
 

 

 

 

 

 

 

Ab den Frühlingsferien 2026 ist die Schule Diemtigtal 
handyfrei unterwegs! 
 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
Wir möchten Sie über eine wichtige Neuerung im Schulalltag informieren: 

Nach den Frühlingsferien wird an der Schule Diemtigtal auf dem ganzen Schulareal ein Verbot von 
Mobiltelefonen und tragbaren elektronischen Geräten während des Schulbetriebes eingeführt. Ab sofort 
sind die Nutzung von Handys und Ähnlichem während der Schulzeit auf dem gesamten Schulgelände für 
unsere Schüler*innen nicht mehr erlaubt.  

Die Entscheidung, dieses Verbot einzuführen, wurde auf Grundlage von positiven Erfahrungen an 
anderen Schulen getroffen, die ähnliche Massnahmen bereits erfolgreich umgesetzt haben. Das Ziel ist 
es, die Konzentration der Schülerinnen und Schüler im Unterricht zu verbessern, Ablenkungen zu 
verringern und die soziale Interaktion zu fördern. Zahlreiche Schulen berichten von positiven 
Veränderungen in der Lernatmosphäre und einer besseren Schulgemeinschaft. 

 

Gründe für die neue Regelung 

Verbesserung der Konzentration im Unterricht 
Smartphones stellen im Unterricht eine erhebliche Ablenkung dar. Durch das Verbot wollen wir eine 
konzentriertere Lernatmosphäre schaffen und die Unterrichtsqualität weiter steigern. 

Förderung sozialer Interaktion 
Wir beobachten, dass Smartphones zunehmend echte Gespräche und soziale Begegnungen ersetzen. 
Ohne Smartphones möchten wir wieder mehr Raum für direkte Kommunikation und gemeinsames 
Lernen schaffen. 



 

 

 

 

 

Schutz vor Medienmissbrauch 
Ob unerlaubte Aufnahmen, Cybermobbing oder übermässige Nutzung sozialer Medien – Smartphones 
bergen Risiken, die wir auf dem Schulgelände möglichst geringhalten möchten. 

Handys können während Lernzielkontrollen nicht als Schummelhilfe verwendet werden.  

 

 

Ihre Mitwirkung ist gefragt! 

Wir bitten Sie, diese Massnahme zu unterstützen und gemeinsam mit uns ein Bewusstsein für die 
verantwortungsvolle Nutzung von Handys zu schaffen. Ein Gespräch mit Ihrem Kind über den Umgang 
mit digitalen Geräten und dem sozialen Gewinn in der Schule ist hierbei hilfreich. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich zur Verfügung. 

 

Freundliche Grüsse   

 

 

Oliver Haueter Regula Krummenacher 
Präsident Schulkommission Schulleitung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Umsetzung der Regelung 

1. Grundsatz 

Zur Förderung eines konzentrierten Unterrichts und eines respektvollen Miteinanders werden die 
Mobiltelefone der Schülerinnen und Schüler (SuS) während der Unterrichtszeit in den dafür 
vorgesehenen Handyboxen aufbewahrt. Die Umsetzung erfolgt verbindlich und einheitlich in allen 
Klassen. 

Die SuS sind für das Abgeben und das pünktliche Zurückholen ihres Handys selbst verantwortlich. 

 

2. Ablauf am Morgen 

· Die SuS legen ihr Handy morgens vor dem Unterrichtsbeginn unaufgefordert in die Handybox ihres 
eigenen Klassenzimmers. 

· Die Geräte sind ordentlich und sauber im angeschriebenen Fach zu platzieren - nicht lose in die Kiste 
werfen! Falls erforderlich, werden Hüllen entfernt, damit eine platzsparende und geordnete 
Aufbewahrung gewährleistet ist. 

· Die Lehrperson, welche den Unterricht am Morgen im jeweiligen Schulzimmer beginnt, ist 
verantwortlich für die Kontrolle und Handhabung. 

· Anschliessend wird die Box mit geschlossenem Deckel gesichert und in einem Schrank im 
Schulzimmer eingeschlossen. 

 

3. Rückgabe vor dem Mittag 

· Die vor dem Mittag im Klassenzimmer unterrichtende Lehrperson ist verantwortlich für die Rückgabe 
der Handys bis 12.00 Uhr bzw. 15.35 Uhr oder 16.30 Uhr 

· Die SuS sind selbst dafür verantwortlich, ihr Handy pünktlich abzuholen. 

· Befinden sich keine Handys mehr in der Box, kann diese auf dem Pult stehen bleiben. 

· Verbleiben Handys in der Box, wird sie über Mittag im Schrank abgeschlossen aufbewahrt. 

· Erfolgt keine Abholung vor Beginn der Mittagszeit, besteht während der Mittagszeit keine Möglichkeit 
mehr, das Gerät zu beziehen. 

· SuS, welche den Mittagstisch besuchen, dürfen ihr Handy am Mittag bei der Lehrperson abholen. Am 
Mittagstisch ist die Nutzung der Handys während jeweils 10 Minuten (vordefiniert je nach 
Gruppeneinteilung) gestattet. Ausserhalb der vereinbarten Handyzeit ist das Telefon weder sicht- 
noch hörbar. Bei Widerhandlung ziehen die Mitarbeitenden der Tagesschule das entsprechende 
Handy ein und geben es den betroffenen SuS erst um 12.50 Uhr beim ersten Läuten zurück. 

 

 



 

 

 

4. Ablauf am Nachmittag 

Am Nachmittag gilt derselbe Ablauf wie am Morgen. 

 

5. Handhabung durch Lehrpersonen (Schlüsselregelung) 

· Ein Schlüssel befindet sich stets bei der Handybox. 

· Die Box wird abgeschlossen – dies ermöglicht eine sichere Handhabung der Box. 

· Der Schlüssel bleibt jedoch im Schloss stecken, sodass eine nachfolgende Lehrperson die Box ohne 
zusätzlichen Aufwand öffnen kann. 

· Ein Ersatzschlüssel wird im Korpus beim Lehrerpult aufbewahrt. 

 

 

6. Ergänzende Regelungen 

· Jede Box ist deutlich mit Klassenbezeichnung und Zimmernummer beschriftet. 

· Die SuS schalten ihr Gerät vor der Abgabe aus. 

· Die SuS sind selbst verantwortlich für das ordentliche Einlegen am richtigen Platz sowie für das 
eigenständige Abgeben und Zurückholen. 

· Die Box wird ausschliesslich von Lehrpersonen geöffnet und geschlossen. 

· Bei Nichtabgabe oder Verstoss erfolgt eine Meldung an die Klassenlehrperson beziehungsweise 
gemäss geltendem Disziplinarverfahren. 

· Bei Verlust oder Beschädigung gelten die schulischen Regelungen zur Haftung. 

· Die Lehrperson bestimmt die ausnahmsweise Verwendung der Handys im Unterricht, sowie auf 
Ausflügen, Exkursionen und Klassenwochen 

· Eine Nutzung ist erst nach Verlassen des Schulgeländes wieder gestattet. 

In Notfällen können Schülerinnen und Schüler jederzeit über die Lehrperson oder das Sekretariat einen 
Anruf tätigen oder erreicht werden. 

 


